
 

Im Ausland verlorener Pass, verlorenes Telefon und 
Portemonnaie wie durch ein Wunder wiedergefunden 

  
Vor einigen Jahren im November 2011, während eines Kurzaufenthaltes in einer Küstenstadt in 
Mexiko, konnte ich plötzlich meine Handtasche nicht mehr finden. Als ich am Abend ankam 
war ich so müde, dass mir erst am nächsten Morgen, als ich telefonieren wollte, auffiel, dass 
meine Handtasche weg war. Nicht nur mein Telefon, auch mein Portemonnaie, mein 
Scheckbuch, meine Kreditkarten und mein Pass waren nicht mehr da. Ich war sehr besorgt, 



denn ich war in einem fremden Land ohne Pass und noch dazu hatte ich einen straffen 
Terminplan. Ich musste am nächsten Tag abreisen, um an einer sehr wichtigen Veranstaltung 
teilzunehmen. Ich war so niedergeschlagen, dass ich nicht mehr weiter wusste. Meine Freunde 
und ich suchen an jedem Ort, der uns einfiel. Ich begann mir Sorgen zu machen, dass meine 
Handtasche gestohlen worden ist oder vielleicht aus dem Auto gefallen war. Ich lief zurück und 
suchte die Straße nochmals und nochmals ab – nichts.  
 
Ein Freund, der Spanisch sprach, rief am Flughafen an und fragte nach – ohne Erfolg. Ich 
musste einen Ausweg finden, zumindest für meinen Pass, denn ich musste bald abreisen! Ich 
rief im Passbüro an, aber die ganze Bürokratie! Es schien hoffnungslos zu sein. Das Passbüro 
war Stunden entfernt in Mexiko City und mit dem lokalen Büro hatte ich auch nicht mehr Glück. 
Sie gingen nicht ans Telefon, antworteten nicht auf meine Email und als ich persönlich vorbei 
ging, war niemand im Büro. Jede Sekunde schien der Stresspegel mehr und mehr anzusteigen. 
Wie sollte ich einen Weg finden, am nächsten Tag weiterzureisen? Dank göttlicher Gnade gab 
mir Dr. Levry spezielle Naam-Meditationen und Rat, wie man verlorene Sachen wiederfindet. 
Nachdem ich alles andere bereits versucht hatte, war ich hochmotiviert, diese Meditationen zu 
machen! Ich hatte Angst und machte mir Sorgen. Ich konnte nichts anderes mehr tun als auf 
das zu vertrauen, was Dr. Levry mir gesagt hat.  
 
Was danach geschah hätte nicht passender und besser zeitlich geplant werden können. Sofort 
als ich mit den Mantras begonnen hatte, wusste ich, dass etwas geschehen würde. Obwohl ich 
immer noch Angst hatte, gaben mir diese Meditationen Hoffnung und halfen mir, mich zu 
konzentrieren. Eines führte zum anderen und mir fiel ein, der letzte Ort, an dem ich den Pass 
gesehen hatte, war in der Tat der Flughafen. So entschied ich, zurück zum Flughafen zu fahren, 
um ihn zu finden.  
 
Irgendwie haben mich die Mantras genau zum richtigen Zeitpunkt zurück zum Flughafen 
gebracht, um genau die richtige Person zu treffen. Nachdem wir hingefahren waren und das 
Auto geparkt hatten, gingen mein Freund und ich den Seitenstreifen des Flughafens hinauf und 
fragen verzweifelt einen Mann, der dort arbeitete, wo wir unsere Fluggesellschaft finden 
würden, damit wir zum Fundbüro gehen konnten. Dieser Mann war so freundlich und 
unterbrauch seine Arbeit, um uns zum Schalter der Fluggesellschaft zu begleiten. In dem 
Augenblick, als wir den Flughafen betraten, sahen wir eine Frau zügig vorbeilaufen, die für die 
Fluggesellschaft arbeitet. Wir fragten sie rasch: “Wissen Sie, wo das Fundbüro ist? Wir suchen 
eine kleine Tasche.“ „Eine Tasche? Wie sieht sie aus?” fragte sie. Wir beschrieben die 
Handtasche und sie sagte, dass sie diese letzten Abend gefunden hatte.  



 
Wie hoch stehen die Chancen, dass ich genau zum richtigen Zeitpunkt, genau am richtigen Ort 
genau die Frau treffe, die meine Handtasche in diesem belebten Flughafen gefunden hat? Ich 
konnte es kaum glauben! Ich war so erleichtert! Sie musste weiter, um sich um die Passagiere 
im Flugzeugt zu kümmern. Also wartete ich ein paar Minuten. Sie kam zurück mit der 
Handtasche. Alle Dokumente, aber am wichtigsten mein Pass waren darin! Ich musste nicht 
mal zu Fundbüro gehen oder am Schalter anstehen. Sie holte meine Handtasche und gab sie 
mir direkt. Ich bin dankbar für diese besondere Erfahrung mit  Naam! 
 

Schicke uns deine kleinen Wunder 
 

Jedes Wort kann andere aufbauen, heilen und deren 
Leben verändern. Wir können kleine Wunder auslösen, 
welche die Herzen und den Verstand unserer Freunde, 
unserer Familie, unserer Angehörigen und allen, denen 
wir begegnen, berühren. Ein wohlgemeinter Satz wie 
das untenstehende Zitat kann durch die Kraft des 
Internets vervielfacht werden, um den Planeten zu 
erheben. Und das ist eigentlich schon ein Wunder. 
 
Lass' uns unsere eigenen kleinen Wunder erschaffen. 
Klicke auf den untenstehenden Link und erzähle auf 
Facebook in der Sprache deiner Wahl. Markiere deine 
Freunde und/oder nutze #naammiracles 

 
 
Um mehr über Naam Yoga-Ausbildungen, Klassen und besondere Veranstaltungen zu 
erfahren, besuche www.naamyoga.com • www.naamyoga.de 
 
 

 

http://bit.ly/2f2Yt7L
http://www.naamyoga.de

